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Betreff: 
Kleinlindener Markthalle im Unterdorf von Kleinlinden; 
Antrg des Ortsvorstehers vom 02.10.2006 
 
 
Antrag: 
Der Ortsbeirat Kleinlinden fordert den Magistrat der Stadt Gießen auf, Auskunft darüber 
zu geben, ob er schon Planungen in Auftrag bzw. in seinen Planungsbehörden Überle-
gungen angestellt hat, wie die im Unterdorf von Kleinlinden lebenden älteren Mitbürger 
adäquat mit Grundnahrungsmittel und Produkte des alltäglichen Bedarfs versorgt werden 
können.  
Zugleich wird der Magistrat der Stadt Gießen aufgefordert, einen Gesprächskreis zwi-
schen Vertretern der Stadt Gießen als Planungsbehörde, dem Ortsbeirat Kleinlinden, an-
sässigen Gewerbetreibenden des Nahrungsgewerbes in Kleinlinden sowie der Volksbank 
Mittelhessen und der Sparkasse Gießen zu initiieren, der Gedanken und Anregungen für 
eine sinnvolle Nutzung des R-Marktes bzw. die Umgestaltung dieses Gebäudes hin zu 
einer „Kleinlindener Markthalle“ macht. 
 
 
Begründung: 
Nachdem der Rewemarkt in der Wetzlarer Straße zum Ende des Jahres 2005 geschlos-
sen wurde – und nun zu einer Bauruine verkommt – muss festgestellt werden, dass alle 
die, die über kein PKW verfügen, also insbesondere ältere Mitbürger, sich immer schlech-
ter im Unterdorf mit Lebensmittel bzw. Produkte des alltäglichen Bedarfs versorgen kön-
nen. Auch der in Aussicht gestellte Norma-Lebensmittelmarkt in der Frankfurter Straße / 
Waldweide wurde bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht realisiert und steht damit als 
Hilfestellung zur Lösung dieses Problems noch nicht zur Verfügung.  
 



– 2 – 

Angesichts dieser Tatsache erscheint es zwingend, dass sich die Stadt Gießen als Pla-
nungsbehörde mit dieser signifikanten Versorgungsproblematik beschäftigen muss. 
 
 
gez.  
Norbert Herlein 
Ortsvorsteher 
 




